
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 50-51 (1933)

Heft: 51

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


610 llliistr. seil, 2Üz. Handw Zeitung (Meisterblatt) Nr. 5 L

6 Doppelhäuser zu je 18 Drei- und 18 Vierzimmer-
wohnungen geplant. Die Häuser kommen in Ab-
weichung vom bisher üblichen, quer zur Straße zu
stehen. Es sind, bei allem Komfort— Zentralheizung,
Bad etc. Mieten von 950 Fr. für die Dreizimmer-
und 1150 Fr. für die Vierzimmerwohnungen in Aus-
sieht genommen, was auch für St. Galler Verhältnisse
als bescheiden angesehen werden darf.

über die Bedürfnisfragen gehen die Meinungen
natürlich auseinander. Dem Baugewerbe wäre ander-
seits vermehrte Arbeit sehr zu gönnen. Nicht ganz
zufrieden scheint ganz allgemein die Bauwelt der
Stadt St. Gallen mit dem neuen Stadtbaumeister zu
sein. Die neuen Ideen, die mit dem Einzug eines
neuen Geistes in der Regel sich Geltung verschaffen
wollen, vermögen vorläufig nicht restlos zu befrie-
digen. Man wird aber zunächst praktische Beispiele
abwarten müssen.

Ausmalung der Karls-Kirche in Luzern. Die
Katholische Kirchgemeinde Luzern eröffnet unter den
katholischen Malern schweizerischer Nationalität einen
Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für die
Ausmalung der neuen St. Karls-Kirche in Luzern.
Die Preissumme beträgt 4000 Fr. und kommt unter
allen Umständen zur Verteilung. Einlieferungstermin
30. Juni 1934. Programm und Unterlagen können
beim Sekretariat der Katholischen Kirchgemeinde,
Hirschmatfstraße 11, Luzern, bezogen werden.

Das verschwindende Strohdach. Ende 1933
sind im Aargau noch 239 Strohdächer gezählt wor-
den. Innert Jahresfrist sind wieder 30 solche Dächer
verschwunden.

Deutsche Bausparkassen. Einer Statistik des
Reichsverbandes deutscher Bausparkassen zufolge be-
stehen zurzeit rund 150 Bausparkassen in Deutsch-
land, die im Jahre 1933 105,9 Millionen RM. Bau-
gelder zugeteilt haben, wodurch die seit Gründung
der ersten deutschen Bausparkasse im Jahre 1924
zugeteilten Summen auf insgesamt 556,5 Mill. RM.
angestiegen sind. Hierdurch wurden Mittel zur Schaf-
fung von über 40,000 Eigenheimen bereifgestellt. Von
den Baugeldern des legten Jahres stammten 43 Mill.
RM. aus dem 100-Mill.-RM.-Wechselkredit der öffent-
liehen Hand, während rund 63 Millionen RM. aus
den eigenen Mitteln der Bausparkassen aufgebracht
wurden, gegenüber 60 Mill. RM. i. V. Die rund 130
privaten Bausparkassen haben im legten Jahre 89,5
Mill. RM. zugeteilt und die öffentlichen Bauspar-
kassen 16,4 Mill. RM., seit 1924 entfielen auf erstere
Gruppe damit 496,5 Mill, und auf leßtere 60 Mill.
RM. Bei einer Beurteilung vorstehender Ziffern ist

zu erwähnen, daß die Aufsichtsbehörde, das Reichs-
aufsichtsamt für Privatversicherung, mit insgesamt 220
Bausparkassen rechnet, von denen aber alle bedeu-
tenderen dem Reichsverband deutscher Bausparkas-
sen angehören.

Literatur.!
Rode, Billiger bauen. Untersuchungsformen im

wirtschaftlichen Baubetrieb. 96 Seiten DIN A 5 mit
vielen Abbildungen, kart. RM. 2.95. Verlagsge-
Seilschaft R. Müller, Eberswalde.

Das Verständnis für die Notwendigkeit und die
praktische Durchführung von Arbeits-, Maschinen-
und Bauunternehmungen gibt den Bau- und Ge-
schäftsführern erst die Grundlage für richtiges An-
ordnen. Das bisher übliche Anordnen geschah immer

auf Grund einer Erfahrung, die wir nach der Art,
wie sie entstanden sind, unmöglich als einwandfrei
bezeichnen konnten. Die Folge dieser Anordnungsart
waren „Fehlschläge", Mangel an Erfolg und Rück-
schritte.

Diese Worte Rodes am Schlüsse seiner Schrift
„Billiger bauen" kennzeichnen in nicht besser wieder-
zugebender Weise Zweck und Inhalt des Buches.

Auf 93 Kleinfolio-Seiten werden in demselben
unter Beigabe vieler tabellarischer und zeichnerischer
Darstellungen (50 Abbildungen) nicht nur alle Ein-
zelheiten über die genannten Untersuchungsformen
im wirtschaftlichen Baubetrieb eingehend erörtert,
sondern auch durch praktische Beispiele belegt und
erklärt. Einleitende allgemeine Betrachtungen über
Untersuchungen sowie abschließende Ausführungen
rahmen das Werk ein, das einer erfolgreicheren Be-
triebsführung und dadurch verbilligtem Bauen den
Weg ebnen soll.

Die aus der Praxis und für die Praxis gemachten
Vorschläge Rodes sind durchaus geeignet, für dieses
neue Gebiet alle Kreise der Bauwirtschaft zu ge-
winnen, die gesund, schlagkräftig und überlegen
bleiben wollen. Aus diesem Grunde ist dem Buche
weiteste Verbreitung nicht nur bei den Architekten
und Baugewerbetreibenden, sondern auch an den Tech-
nischen Lehranstalten und Hochschulen zu wünschen.

Gasverbrauchsgeräte (Kohle Koks, Teer, Band 33)
von Dr. Ing. Otfo Huppert. 188 Seiten mit
190 Abbildungen im Text. Format 16x23 cm. Preis
broschiert 9.25 M., gebunden 10.50 M. Verlag von
Wilhelm Knapp, Halle (Saale), 1934.

Mit Hilfe eines großen Stabes von Mitarbeitern
bringt Dr. Ing. J. Gwosdz, Charlottenburg, unfer dem
Gesamftitel „Kohle, Koks, Teer" seit längerer Zeit
eine Reihe von Abhandlungen zur Praxis der Ge-
winnung, Veredelung und Verwertung der Brennstoffe
heraus. In dieser werfvollen Folge erscheint heute die
Schrift „Gasverbrauchsgeräte". Nun existiert allerdings
über dieses Thema schon das Buch des DVGW
„Häusliche Gas-Feuerstätten und -Geräte für Nieder-
druckgas", das sich vor allem mit den Richtlinien und
Vorschriften befaßt. Doch treten darin die Gasgeräte
selber nach Art und Zahl naturgemäß zurück. Wäh-
rend somit dort Wesen und Normung der Gasgeräte
für den Fachmann, soweit zur Zeit möglich, erfaßt
werden, erblickt die vorliegende Schrift ihr Ziel darin,
über die Fachwelt hinaus einem größeren Kreise
Einblick in die Arbeitsweise von Geräten zur Ver-
wendung des Stadtgases als des wichtigsten Erzeug-
nisses der Kohlenveredlung und einen Uberblick
über die wesentlichsten Geräteformen zu bieten.

Wenn im Vorwort gesagt wird, daß angesichts
dieser Zielseßung von vornherein auf eine erschöp-
fende Behandlung des umfangreichen Stoffes und
damit auch auf eine strenge Sysfematik der Einzel-
gebiete verzichtet worden sei, so bleibt auf die heute
fast unabsehbare Weite des Gebietes hinzuweisen,
das beinahe von Tag zu Tag Neuerscheinungen auf
den Markt bringt, die ohne ganz gründliche prak-
tische Erprobungen nicht beurteilt werden können.
Eine prinzipielle Beschränkung auf das Typische kommt
der Klarheit des Gebotenen nur zugute. Das Buch
gliedert sich in die Hauptabschnitte: das Gas als
Wärmeträger, die Heizgase, die Brenner, die Geräte.
Der Wichtigkeit gemäß nimmt das leßte Kapitel den
Löwenanteil, nämlich gut Dreiviertel des Bandes ein
und führt von den Gaskoch- brat- und backgeräten
über die Warmwasserbereiter, die Gasheizungen, die
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6 Dogpsiiisussc )s 18 Dcsi- unci 13 Visc^immsc-
v/o5nungsn gspisns. Dis Xisussc kommen in /Viz-

v/siciiung vom öisiisc üisiicüsn, gusc ?uc 6lcs^s ?u
sis5sn. ^8 sinci, ösi siism Xomlocs— 2)snscsi5si?ung,
Xsci sic. Xislsn von 950 Xc. süc ciis Dcsi^immsc-
unc! 1150 Xc. süc ciis Visc^immscwoXnungsn in/Vus-
sic5l gsnommsn, wss sucii süc ^s. (Dsiisc VscXsilnisss
sis össcXsicisn sngsssXsn wsccisn ciscs.

Dösc ciis ösciücsnisscsgsn gsXsn ciis Xsinungsn
nslüciicX sussinsncisc. Dsm Xsugswsciss v^scs snösc-
8sil8 vscmsXcls /Vcissil ss5c ?u gönnen. XicXl gsn^
^usciscisn scXsins gsnx siigsmsin ciis Lsuwsis cisc
^Iscil ^1. <Dsiisn mil cism nsusn ^Iscillssumsisssc ^u
ssin. Dis nsusn icissn, ciis mil cism Xinnug sins8
nsusn <Dsis1ss in cisc Xsgsi sicX <Dsi1ung vscsciissssn
v.oiisn, vscmögsn vocisusig nicXl csslios ^u össcis-
ciigsn. Xsn v/icci sissc ^unscXss pcsXliscXs Vsispisis
söwscssn MÜSSEN.

áulmslung Äsr KZ>?il S(îkcî,s in ^.uxsrn. Dis
XslXoiiscXs XiccXgsmsincis üu^scn scossnsl unlsc cisn
XslXoiiscXsn Xlsiscn scXwsi^sciscXsc Xslionsiisss sinsn
V/Vsssiss wsc Is ?uc Xcisngung von Xniwücssn süc ciis
^usmsiung cisc nsusn Xi. Xscis-Xicciis in Xu^scn.
Dis Xcsissumms issicsgs 4000 Xc. uncl Icomml unlsc
siisn Dmslsncisn ?uc Vsclsiiung. Xîniissscungslscmin
Z0. luni 1934. Xcogcsmm unci Dnlscisgsn icönnsn
issim ZsXcslscisl cisc XslXoiiscXsn XiccXgsmsincie,
XiicscXmslsslcskzs 11, Xu?scn, iss^ogsn v/sccisn.

0s5 verîckvin^eneie Ztkokcisek. Xn6s 1933
sinci im /Vscgsu nocii 239 5lco5ciscXsc gs^sXil woc-
cisn. innscl IsXcssscisl 8inc! wiscisc 30 soicXs DscXsc
vscscXv/uncisn.

voutîcke Ssulpsrllsîîen. Xinsc ZlslisliX cis5
XsicXsvscissnciss cisulscXsc ksuspscXssssn ^uloigs Iss-
slsiisn ?uc?sil cunci 150 XsuspscXssssn in Dsulscli-
isnci, ciis im IsXcs 1933 105,9 Xiiiionsn XXI. Lsu-
gsicisc ^ugslsiil Nsissn, wociuccX ciis 5sii (Dcünciung
Zsc scslsn cisulsciisn ksuzpscicssss im IsXcs 1924
^ugslsiilsn bummsn sui in8gS8smi 556,5 Xliil. XXI.

sngsziisgsn 8inci. Xiisrciui'cX v/uccisn XlilisI ^uc ^cXsi-
iung von üösc 40,000 ^igsniisimsn ösi-siigs8is!!i. Von
cisn Löugsicism cisz Isi^isn isXcs5 5ismmisn 43 Xliii.
XXI. su8 cism 10O-Xliii.-XiXI.-VVscXzsIXi'sciii cisr Öiisnl-
licXsn Xisnci, v,sXcsnci runci 63 Xliliionsn XXI. su8
cisn sigsnsn Xliiisin cisc Vsu8ps>-Xs85sn suigsizcsciii
v/uccisn, gsgsnüösc 60 Xliii. XiX>. j. V. Dis lunci 130
pcivslsn Ksu5gsi-Xs55sn Xsizsn im isi^isn iZiirs 89,5
Xliii. XXI. ^ugsisiii unci ciis öiisnliiciisn ksuZpsc-
Xs88sn 16,4 Xliii. XiVi., 5sii 1924 sntiisisn sui scsiscs
(Dcupps cismii 496,5 Xliii. unci sus Ishiscs 60 Xliii.
XXI. ksi sinsc Vsurlsilung vorxisiisncisi' /.issscn izs

2u srwsiinsn, cish ciis ^usziciilxizsXöi'cls, cisz Xsiciix-
susxiciilssms suc Xcivsivsi-ziciisrung, mis inzgsxsms 220
ösu5ps^s58sn i-sciinsi, von cisnsn sizsc siis izscisu-
ssnciscsn cism Xsiciixvscizsnci cisulxclisi' Lsuxpsi-Xsz-
zen sngsiiÔrsn.

I.itersîur.!
Xocis, Lîlligsr bsusn. DnsscxucXungxsoi'msn im

vni-szcXsssiicXsn ösuisssrisis. 96 5siisn DiXi A 5 mil
visisn ^kkiiclungsn, icsi-s. XXl. 2.95. Vscisgzgs-
xslixciisss X. Xlülisi', ^lzscxvvsicis.

Dsx Vscxlsnclniz süc ciis Xioswsnciigicsis unci ciis
pcsicsixcXs DuccXsüiicung von ^cösisz-, IVIgzcXinsn-
unci ösuunsscnsXmungsn giki cisn Lsu- unci Os-
ZcXsssxsüXcscn scxs ciis Ocunciisgs süc cicXsigsx ^n-
occinsn. Dsx lzixXsc üsziicXs /^noccinsn gsxciisii immsc

sus (Dcunci sinsc ^csâiicung, ciis wic nscii cisc /^cs,

wis sis snsxlsncisn xinci, unmögiicii sis sinwsnciscsi
iss^siciinsn Xonnisn. Dis Xoigs ciisssc /^noccinungssci
wscsn „XsXisc^iisgs", Xlsngsi sn ^csoig unci Xüci<-
sciicilts.

Disss Wocis Xociss sm Zciiiusss ssinsc Zci^ciss

„öiiiigsc issusn" icsnn^siciinsn in niclis isssssc wiscisc-
^ugsissncisc ^siss ^wscic unci iniisis ciss Luciiss.

/^us 93 Xisinsoiio-^sisen vvsccisn in cismssiösn
unssc Xsigsiss visisc Isösiiscisciisc unci ^siciinscisciisc
Dscsìsiiungsn (50 Aisöiiciungsn) nic^s nuc siis ^in-
^siXsiisn üösc ciis gsnsnnisn Dnlscsuckungssocmsn
im wicisciisssiiciisn Xsuisslcisls singsi^snci scociscs,
sonciscn sucii ciuccii pcsiciisclis ösispisis ösisgs unci
scXiscs. ^inisilsncis siigsmsins öslcsciiiungsn üösc
Dnsscsuciiungsn so^vis sösciiiishsncis /^ussüiicungsn
csi^msn ciss WscX sin, ciss sinsc scsoigcsicXscsn Vs-
IcisössuXcung unci cisciuccii vscöiiiigism ksusn cisn
VVsg sisnsn soii.

Dis sus cisc Xcsxis unci süc ciis Xcsxis gsmsciilsn
Vocsciiisgs Xociss sinci ciucciisus gssionss, süc ciissss
nsus (Dsöiss siis Xcsiss cisc ösuvvicssciisss ^u gs-
vvinnsn, ciis gssunci, sciiisgiccsssig unci üöscisgsn
öisiösn woiisn. /Vus ciisssm <Dcuncis izs cism Xuciis
wsiissls Vscöcsiiung niciis nuc issi cisn /Vcciiilsiclsn
unci ösugswscösscsiösncisn, sonciscn sucii sn cisn Iscii-
nisciisn I_sXcsnsssissn unci XiocXzcliuisn ?u wünsciisn.

Qslvskbrsuckîgerà (Xoiiis Xoi<s, Issc. ksnci 33)
von Dc. ing. Oslo Xiuppscs. 188 5siisn mis
190/Visöiiciungsn im Isxs. Xocmss 16x23 cm. Xcsis
szcoscXiscs 9.25 XI., gsizuncisn 10.50 X. Vscisg von
Wiilisim Xnspp, >4siis (^ssis), 1934.

Xlis Xiiiss sinss gcolzsn Zssöss von Xilscississcn
iscings Dc. ing. s. (D^vosci^, Liisciosssnöucg, unssc cism
(Dsssmssissi „Xoiiis, Xoics, Issc" ssis isngscsc 2)sis
sins XsiXs von /Visiisnciiungsn ^uc Xcsxis cisc (Ds-
vcinnung, Vscscisiung unci Vscwscsung cisc Xcsnnssosss
Xscsus. in ciisssc vcscivoiisn Xoigs scsclisins Xsuis ciis
Tciiciss „(Dssvsciscsuciisgscsss". Xun sxissiscs siiscciings
üösc ciissss IIisms scXon ciss XucX ciss DV(DV/
„Xlsusliciis (Dss-Xsuscssssssn unci -(Dscsis süc Xiiscisc-
cicucicgss", ciss sicX voc siism mis cisn XicXsiinisn unci
Vocsciicisssn issssizs. Docii icsssn ciscin ciis Ossgscsis
ssiszsc nscX ^cs unci ^sii! nsiucgsmsiz ^ucücic. V/sii-
csnci somis ciocs Wsssn unci Xiocmung cisc (Dssgscsss
süc cisn Xsciimsnn, sowsis ?.uc ^sis möglicii, scsshs
vvsccisn, scislicics ciis vociisgsncis 5ciiciss iiic /isi ciscin,
üizsc ciis Xsciiwsis liinsus sinsm gcök^scsn Xcsiss
^inizlicic in ciis ^clssisswsiss von (Dscsssn ?uc Vsc-
wsnciung ciss Zsscisgssss sis ciss wiciisigzssn ^c^sug-
nissss cisc Koiiisnvscsciiung unci sinsn Disscisiicic
üösc ciis wsssniiiciisssn (Dscssssocmsn ^u öisisn.

Wsnn im Vocwocs gsssgt wicci, cisk; sngssiciiis
ciisssc ^isissszung von vocniiscsin sus sins scscliöp-
ssncis ösksnciiung ciss umssngcsiciisn ^sossss unci
cismis sucX sus sins zscsngs 5^sismssiX cisc ^in?si-
gsisisis vsc^icXsss woccisn ssi, so lsisiiss sus ciis iisuss
ssss unsisssXizscs Wsiss ciss (Dsisissss iiin^uwsissn,
ciss Issinsiis von Isg ^u Isg Xisuscsciisinungsn sus
cisn XscXs iscings, ciis oiins gsn? gcünciiiciis pcsX-
sisciis ^cpcoisungsn niciis Issucssiis wsccisn icönnsn.
^ins pcin^ipisiis XssciicsnXung sus ciss I^piscXs Xomms
cisc I^iscXsis ciss (Dsizossnsn nuc ^uguss. Dss XucX
giisciscs sicX in ciis Xisupssösciinisss - ciss <Dss sis
VVscmsscsgsc, ciis Xisi^gsss, ciis öcsnnsc, ciis (Dscsis.
Dsc V)/icXsigXsis gsmslz nimms ciss ishss Xspiisi cisn
i.öwsnsnssii, nsmiicX gus Dcsiviscisi ciss Vsnciss sin
unci süXcs von cisn (Dssicocii- Iscss- unci öscicgscsisn
üissc ciis Wscmwssssckscsissc, 6is <Dssiisi^ungsn, ciis
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Waschgeräfe und gasbeheizten Trockenvorrichtungen
bis zu den gasbeheizten Kühlschränken. Dabei wird
jeweils neben den Darlegungen der Details auch
das Grundsätzliche nicht auf^er Acht gelassen. Stets
bleibt die Wirtschaftlichkeit, die Leistung, der Wir-
kungsgrad höchstes Erfordernis. Interessant z. B. die
Darstellung der Heizgasmenge, Verbrennungs- und
Abgastemperatur bei verschiedenem Luftüberschuf}.
Oder die so wertvolle Erscheinung im Gasgeräte-
bau: der Senking-Einfachbrenner, der bis auf 50 l/h
kleinstellbar bleibt, eine Folge der Möglichkeit eine
beträchtliche Strömungsgeschwindigkeit zu behalten,
welcha den Brenner praktisch rückschlagfrei macht und
bei allen Flammensfellungen gut entleuchtet. Die
heute so praktischen und preiswerten Schnellwasser-
erhit^er finden ihre gebührende ausführliche Behand-
lung. Den Schlufz des übersichtlich gehaltenen und
klar geschriebenen Buches nehmen Namenregister
und Sachverzeichnis ein. Rü.

Am Häuslichen Herd, Schweizerische illustrierte
Halbmonatsschrift, gegründet von der Pestalozzi-
gesellschaft Zürich, herausgegeben von Müller,
Werder & Co., Wolfbachstralze 19, Zürich.
Wir möchten wieder einmal nachdrücklich auf

diese so gediegene, auf volkstümliche Kreise einge-
stellte Familien-Zeitschrift hinweisen. Das neueste
Heft vom 15. März 1934 bietet den besten Anlalz-
Der immer noch fesselnde Lebensroman J. C. Heers:
„Joggeli" wird fortgesetzt. Der übrige Teil des Heftes
ist auf Meinrad Lienert eingestellt. Der Redaktor,
Dr. Ernst Eschmann, bietet eine eindringliche Würdi-
gung des jüngst verstorbenen Schwyzer Dichters. Er
selber kommt mit Gedichten und einem köstlichen
Geschichflein zum Wort: Das Näpfchen. Gute 11lu-

strationen ergänzen den Text. Bemerkenswert ist auch
das farbige Mädchenbildnis von L. v. Zumbusch und
die Notenbeilage s' Schneeglöggli, von Willy Hef).
Die stark von schweizerischem Geist getragene Zeit-
schritt verdient die Förderung aller Freunde guter
Literatur.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cfs.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
80. Was ist besser, ein toter Raum in arm. Beton ausge-

führt, wenn man eine Entlüftung offen lä^t, bis der zuletzt er-
stellte Betondeckel ausgetrocknet ist, oder einfach alles ab-
schlieft? Das Objekt befindet sich im Freien und wird im
Spätherbst begonnen. Auskunft unter Chiffre 80 an die Expd.

81. Wer lieferf Lattenkreissägen mit aufom. Vorschub?
Offerten unter Chiffre 81 an die Exped.

82. Wer hätte 1 Paar gut erhaltene Radsätze für einen
Rollwagen, 70 cm Spurweite und Geleisenägel abzugeben?
Offerten an F. Reich, Sägerei, Sumaprada (Graubünden).

83. Wer liefert leistungsfähige Turbinen für ein Gefäll
von 17—19 m und ein Wasserquantum von 25—100 Sek.-Liter,
Rohrdurchmesser 30 cm Offerten an G. Baumgartner, mech.
Schreinerei, Cham-Hagendorn (Zug).

84. Wer hätte 1 gut erhaltenen, gebrauchten Treibriemen
von ca 15 m Länge und 16 cm Breite abzugeben? Offerten
unter Chiffre 84 an die Exped.

85. Wer liefert neu oder gebraucht 1 Bandsäge mit Gufj-
eisengestell, Rollen 60—70 cm, sowie 1 Schleifmaschine für
Hobelmesser bis 60 cm Breite? Offerten unter Chiffre 85 an

die Exped.

86. Gibt es ein chemisches Mitfei, welches man dem

Wasser des Dampfkessels beimischen kann, um Birnbaumholz
beim Dämpfen dunkelrot färben zu können? Gefl. Antworten

unter Chiffre 86 an die Exped.
87. Wer liefert Bohrstahlschärfmaschine, neu ober ge-

braucht, in gutem Zustande? Offerten mit genauen Angaben
an Marmorbrüche Poschiavo (Graubünden).

88. Wer befaßt sich in der Schweiz mit Holzdestillation
und wer liefert die notwendigen Apparate und Einrichtungen
dazu? Antworten an J. Meyer, Sägerei, Meiringen (Bern).

Antworten.
Auf Frage 7f. Brennholzfräsen liefern A. Müller 6c Cie.

A.-G., Brugg.
Auf Frage 72. Horizontalgatteranlagen erstellen Fischer

& Süffert, Freiestrafje 53, Basel.

Auf Frage 75. Gut erhaltene Leitspindeldrehbank hat ab-

zugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstralje U.

Sybrnîsstoiis-Ânzeiger.
Eidgenossenschaft. — Gipserarbeifen zum Posfneubau

in Rapperswil (St. Gallen). Pläne etc. bei der eidg. Bau-

inspektion in Zürich, Clausiusstrafje 37. Offerten mi er -
schritt „Angebot für Postneubau Rapperswil bis pri
die Direktion der eidg. Bauten, Bern

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. Güterhallen
des neuen Sfückgutbahnhofes in Weiermannshaus, Bern.
1. Maierarbeiten, 2 Roll- und Schiebetore aus Holz oder
Eisen. Pläne etc. ab 26. März im Bureau 181 des i g| -

bäudes der Generaldirektion in Bern, Mittelstrafje • a

gegen Bezahlung der Selbstkosten (keine Rückersta ung).

geböte mit der Aufschrift „Weiermannshaus, Ma erar ei n,

Rolltore" bis 16. April an die Kreisdirektion I in

Öffnung der Angebote am 18. April um 9 /s Uhr, im r

fungsgebäude I der Kreisdirektion in Lausanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III- — a,?/
Küchenaniagen der Bahnhofwirtschaft 3. Klasse im Auf-

nahmegebäude des Hauptbahnhofes Zu»eh. San tare In-
stailationen. Pläne etc. vom 26. März an bei der Sektion fur

Hochbau, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes Kasernensfra^e
Nr. 97 in Zürich. Planabgabe gegen Bezahlung von 10 Er.

(Rückerstattung nur bei Einreichung eines vollsten igen n-

gebofes). Besichtigung am 29. März, vormittags 9 r, am

lung im „alten Posthof", Seite Bahnhofquai. AP9®

Aufschrift „Sanitäre Installationen Bahnhof Zurich i • P

an die Bauabfeilung des Kreises III in Zürich. u g

Angebote am 17. April, 10 Uhr, im Verwaltungsgebäude, Ika-

sernenstra^e 95, Zimmer 307, 3. Stock.

Zürich. — Wasserversorgung der Stadt Zürich. Erd- und

Betonarbeiten der ersten Teilstrecke Hardhof bi
;

Tramdepot der 850 mm Grundwasserleitung längs r '

Pläne etc. in der Direktionskanzlei der Wasserv 9 9

(Amtshaus II, 2. Stock, Zimmer 102). Offerten mit Aufschrift

„Grabarbeiten Hauptleitung Hardhof" bis 31.

Vorstand der Industriellen Betriebe der Stadt Zurich (Amts-

stelle bis 12 Uhr oder der Post vor 24 Uhr). Eröffnung der

Angebote am 3. April, 9 Uhr, in der Kanzlei der i

Betriebe (Amtshaus II, 2. Stock, Zimmer 112).

Zürich. — 8 Mehrfamilienhäuser an der Herdernstrafje
in Zürich. Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Kunststein-, z.im

mer-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, t^Henbeläae'
Schlosser- und Parkettarbeiten, Wand^und

B g '
Warmwasserheizung, sanitäre und eie*in»w.
fionen, Jalousien und Rolladen, Unterlagsbod
und Tapeziererarbeiten. Pläne etc. bei der 9-

Hans Tostini, Architekt, Zürich 1, Löwensfrafje 55/5/. CingaDe

fermin 26. März, abends 6 Uhr. Eingabetermin fur

heizung: 29. März, abends 6 Uhr.

Zürich. - Neubau des Schulhauses in Hombrecht.kon.

Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kunststein-, Zimmer-, ipeng
1er- und Daehdeckerarbeiten, Zentralheizung,
je von 8-12 Uhr bei der Bauleitung, Karl Wegmann, Airete

tekt, Winferfhurersfra^e 52, Zürich 6. Preiseing
ralhei-

Aufschrift der betr. Arbeiten bis 22. März, fur d

zung bis 31. März an den Präsidenten der Seku

pflege Hombrechtikon, E. Viola, zum „Hohentwiel
Zürich. — Wasserversorgung Dickbuch (Gemeinde Hof-

Stetten). Öffnen und Wiedereindecken des Rohrgrao
für die Quellwasserzuleifung zum Reservoir, Länge ca. •

Ankauf, Liefern und Verlegen der Guljröhren, 60 even'.

75 mm Lw., Länge ca. 500 m. Erstellen der Zementron
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WZ5okgS,âts oocl gszksksi^tso I,oclcsovo„icktcingczo
t?!5 clso gs5losksiztso Xukl5ok,sol<sin. Oslosi wi,ci
jswsÜz oskso clso Osclegungso ols, Ostsilz suck
cts5 Ocuocizst^licks nickt sul)s, Ackt gsls55sn. ^tsts
klsikt ciis Wi,t5cksttlickl<sit, ciis l.si5tuog, cis, Wit-
l<ung5g,scl köckztsz ^,to,cls,oi5. lots,s55sot ö, ciis
Os,5tsl!uc>g cis, kisi^gszmsogs, Vs,k,snc>uc>g5- unci
/^Kgs5tsmps,stu, ksi vs,5ckiscisnsm kuttüks,5ckutz.
Ocis, ciis 50 v/s,tvo!!s ^,5cksic>ung im Os5gs,sts-
ksu: cis, 5snlciog-^iotsckk,snos,, cis, Ki5 sut 50 !/k
Iclsioztsüks, klsikt, sins kolgs cis, !Vlög!ick!<sit sins
kst,sckt!icks 3t,omung5gs5ckwinciig!<Sit ?u ksksitso,
wslcks ciso ötsnnst p,sl<ti5ck ,üclc5ck!sgt,s! msckt uoci
ksi süsn klsmmsnztsüuiigso gut sotlsucktst. Ois
ksuts 50 g,sicti5cksn unci p,si5ws,tsn 5ckns!!ws55s,-
s,kit)s, tinctsn ik,s gskuk,sncis su5iük,licks Vsksoci-
luog. Oso Zckluiz cis5 üks,5icktlick gsksltsosn uncl
lcls, gs5ck,isksnso öucksz nskmsn klsmsncsgizts,
unci 5sckvs,2isickoi5 sin. kü.

^îsuzlîxiikn î-ier«j, ^ckwsi^s,i5cks illu5t,is,ts
kis!kmoost55ck,itt, gsg,üncist von cis, l^sztslo^zi-
gszsllzckstt /ü,ick, ks,su5gsgsksn von K/Iülls,,
Ws,cis, 6- Lo,, Woltk>sck5t,ss)S 19, /ü,ick.
Wir möcktsn wiscis, sinmsl nsckcicüclclick sut

clis5s 50 gsciisgsns, sui voll<5tümlicksl(,si5s sings-
5tsüts l-smiliso-/sit5ck,itt kiowsizsn. OZ5 nsus5ts
KIstt vom 15. k-1Z,z 19Z4 kistst c!sn ksztso /^n!sh.
Os, immer nock ts55s!ncts l.sksn5tomsn 1. L. klss,5:
„ioggsli" ^/i,ci io,tgs5st)t. Ost ük,igs Isil cls5 Kistts5
i5t sui I^Isintsct kisnstt sings5tsüt. Ost l?scislcto,,
Ot. ^tn5t ^5ckmsnn, kistst sins sioci,ioglicks Wü,cii-
gong cls5 jüng5t vst5totlosnsn 5ckw>zs, Oickts,5.
5slks, ><ommt mit Osciicktsn uncl sinsm lcöztlickso
Oszckicktlsin ^um Wo,t: Os5 kiöptckso. Outs lllu-
5ttstionsn stgsn?sn clsn Isxt. ösmst!<sn5^vstt izt suck
cisz tstkigs k/làcickscivilcimz von t.. v. /umkuzck uncl
clis klotsnlzsilsgs 5' ^cknssglöggli, von Will'/ klsi;.
Ois 5tstl< von zck^si?s,izcksm Osizt gsttggsns /sit-
zckktt vstclisnt ciis kötclstung sllsr ktsuncls gutst
l-itststut.

tu! öer l>ks»k — kür liie prsxil.
i>Iö Verksutl-, unet Arbsitîgvruei,« wstcise

uets, ciissst kubtil< niÄt sukgsnommvncistSttigs 4>n^sigse
gstiötsn in clsn Inierstsntvil cisz ölsttsz. — Osn Ktsgsn,
wslcks „untsr Lkitkrv" stsctislnsn sollen, wolls msn 5lZ Lt».
in lvlsfksn ^uxsnctung ctst Ottsttsn) uncl vvsnn ctis ktsgs
mit Hctm55s ctsz Ktsysztsllstz stsctisinsn soll, 20 Ltl. ksilsgsn.
Visnn ksin« t^srksn mî»gs»«t,iàt ^«retvn, kann «ti« ?rag«
nlctkt autgsnonimsn Ntsrctsn.

kragen.
Lv. Wsz izt kszzst, sin tatst ksum in StM. öston SU5JS-

tütltt. v/snn MSN sins ^ntlüttung ottsn lsht, kiz ctst xulstzt St-
ztsllts östonctscl<sl suzgst,c>cl<nst izt, sclst sintsct, sllsz sb-
zcblisht? Osz Ob^sl<t bstinctst zicb im ktsisn uncl wltcl im
5pstt>s,lzzt bsgonnsn. >!iuzl<untt unts, Ltilttts 80 sn ctis bxpcl.

Lt. Wst lists,t l.sttsnlc,sizzsgsn mit sutom. Vc>,zctiub?
<Dtts,tsn unts, Lkittcs 81 sn ctis bxpsct.

L2. Ws, bstts 1 ?ss, czut srlisltsns ksctzstzs tu, sinsn
kc>llv»,sgsn, 78 cm 5pu,wsits uncl (Zslsizsnsgsl sb^ugsbsn?
Otts,tsn sn k. ksicti, 5sgs,si, 5umsp,scls <(Z,subünctsn).

LZ. Ws, lists,t lsiztungztstiigs Iu,binsn tü, sin Lstsll
von 17—1? m uncl sin Wszzs,qusntum von 25—188 5slc.-l.itsc,
Ko1i,ciu,ct>mszzs, Z8 cm? Otts,tsn sn O. ösumgs,tnsc, mscti.
5cb,sins,si, Lt,sm-Klsgsnclo,n t^ug).

L4. Ws, bstts 1 gut s,t>sltsnsn, gsb,sucbtsn I,sib,ismsn
von cs 15 m l.sngs uncl là cm 8,sits sbxugsbsn? Otts,tsn
unts, Ltiiktcs 84 sn ctis bxpscl.

85. V^/er lissert risu ocisr 1 ösficjssgs mit
slzsngsztsll, l?ollsn 68—78 cm, zowis 1 Zctilsitmszctiins tü,
t-tvt)6lmS58er li)Ì5 60 LM Visits? Oltsrtssi Usitsr Ltiittrs 35 an
clis bxosct.

Lt. (?!bt sz sin ctismizctisz 1c4i1tsl, wslcbsz msn
?Vszzs, clsz Osmptlcszzslz bsimizctisn lcsnn, um öicnbsumno!^
bsim Osmptsn ctunlcsl,ot ts,bsn ^u lcönnsn? (?stl. 7cntwo,tsn

unts, Ltiittcs 3â sn ctis bxpscl.
L7. Ws, lists,t 8ot>,ztst>lzctis,tmszctiins, nsu cicts, gs-

b,suct>t, in gulsm luztsncts? Otts,tsn mit gsnsusn /Xngsosn

sn lvlg>-^o,t>,üct>s 8ozcbisvo (Ocsubünclsn).
SS. Ws, bstslzt zicl, ln 6sc 5ct,wsi? mit kàctszt>llst>on

uncl v/sc lists,t ctis notcvsncligsn /Xppscsts uncl cmnmtungsn
cls^u? 7intwo,tsn sn t. l^ls^sc, 5sgs,si, l^lsinngsn (8s,n).

änderten.
Tiut k,sgs 7t. gcsnntiokttszsn lists,n 7i. l^ülls, S- L,s.

7^.-O., öcugo.
/iut kcszs 72. l-lo,i^ontslgs«ts,snlsgsn s,ztsllsn kizcbs,

è< 5ütts,t. l-,siszt,slzs 53, öszsl.
TXut 5,sgs 75. Sut s,bsltsns t.sit5pinctslcl,sbbsnlc list sb-

^ugsbsn i ttsincicb Ws,tbsimsc, /8,icb 5, bimmstzlcslzs 8.

âàrsàxisrsî-ânîeîDSr.
ei-igsnozzsnzcksst. — 0ip5Stscbsiten zum potwsubsu

in îîâppsrîwil (5t. Osllsn). plsns etc. bs> cts, s,bg. 8SU-

in5sOel<tic)si in LIsu5iu55t5shs 57. m> er -
zctik-itt „^n^siOvt iür l-'OZtnsu^sn ksppSsZwil v>5 Pk'l

clis Oicslction cts, sictg. ösutsn, 8s,n

Zckvcsizvr. Suncieibaknvn, Kroit I-

its, neuen Ztückgutbsknkofe, in ^eiermsnnlksu». Lern.
1 Malerarbeiten. 2 koli- uncl ^^isbetors su, «o>Z oà
^ÎZSN. p'Isns etc. st) 26. IVIsr? im kuk-SSN 131 c^68

l A '
bsuclsz cts, (Zsns,slcli,sl<tion in 8s,n, Ktittslzt,slzs a

ososn 8szsbluno cts, 5slbztlcoztsn (lcsins kuclcs,Zts ungj.

gsbois mit cts, T^utzcbcitt „Wsiscmsnnzbsuz, t4c> s,s, Sl n,

kc>IItO5e" t)i5 16. >^s)fil sn ctie !<»'6i5ctik'6l<tiOn ' â^ân
Ottnung cts, Angebots sm 13. Apcil um /ê blb,, !M

tungzgsbsucts l cts, K,sizcti,slction in bsuzsnns.

Zckvvi-er. kuncis,ba»,nvn, Xrei, II>- --
liücksnänisgvn 6vr kaknkàirt,cbat» Z-

nabmegebäucts clls, ttauptbalinkots, ^uricb. Zan tare In-
,ta»ationen. Plans stc. vom 26. lê- sn bs> à 5slcbon tu,

ttocbbsu, 5. 5tocl< clsz Vs,wsltuncz,gsbsucls5. Xszsmsnztcshs
KI,. ?7 in 2ü,!cb. pisnsbgsbs gsgsn 8s-sblung von 18

(küctcs,ztsttung nu, bsi bincsicbung sinss vollztsn igsn n-

osbotsz). 8szicbtigung sm 2?. lVls,Z, vo,m>ttsg5 N sm

lung im „sltsn postbot", 5sits 8sbnbotgus>.
/^ut5ctintt „^snitsre InztsIIstienen 3sl)ntioi ^uncn

> ^
sn ciis Zsnstzteilnna ctez t<rei5e5 III in lüriLN. u 9

/^ngsbots sm 17. /^p,il, 18 blb,. im Vs,v^sltung5gsbsuc!s, 15s-

zscnsnztcshs ?5, ^imms, 387, 3. 5toclc.

lürick. — Ws»vrver,orgung -ter «â^t^ûà k'â
kvtonarbvîtsn cts, scztsn Isilztcsclcs tlarttbot bi

^

sramctepot cier 853 mm (5k-unclws556»'l6itung l^gz ^ '

plsns stc. in cts, Oicslctionzlcsnülsi cts, Wszzs,v ,9 tl

(7^mtzbsuz ll. 2. 5toclc, limms, 182>. Otts,tsn m>t

„O,sbs,bsitsn btsuptlsitung l-ls,ctliot" kls 3b
V°,ztsnct cts, lnctuztcisllsn 8st,isbs cts, Stsctt luncb <^mtz-
ztslls blz 12 ttb, obs, cts, pozt vo, 24 tà>.

^ ^
Angsbots sm 3. 7^p,il, ttli,, in cts, Xsnxls> us, i

8st,isbs (/^mtzbsuz ll, 2. Ztoclc, ^immö, 112)-

lürick. — L 5Iv»,r»am!livnkäu,or an clor
in lürick. crct-. saurer-, Zts!nt,suer-. ><un,tl»oin-. zim-

msr-. Zpsnglsr-. lZacbrlvckvr-. S!p,sk-' '
Z-b,o«er- uncl Parkettarbeiten. °

,n,»s8a-
Warmva,,vrl,vi-ung. ,anitare uno
tionvn, Zslouiisn uncl kollaclen. vnterlsg'boct '
un6 7apsz!srsrarbv!tvn. plsns etc. bs, à
ttsnz loztini, 6,cbitsl<t, /ü,icb 1. bövvsnzt,shs 55/5/. 8mgsos
termin 26. I^Iar?. stzenclz 6 ^ingstzetei'Min tu?'

bsizung' 2?. X4s,z, sbsnctz à bib,.

lüricb. - Neubau -le, Zckulkau.e, in «omb^â°"-
8rct-. saurer-, 8i,snbvt°n-. Xun,»,t°m-. àler- unct Vseliclvclcsrsrbviton, ?'vx/??msnn /^,cbi
js von 3-12 blb, bsi cts, 8sulsltung, Xs,l

n mit bs,
tskt, VVintek-tliureàshs 52, ^üric!) 6.

7^rijrg>ti6i-
Hutzcbntt cts, bst,. 7^,bsitsn biz 22. b4s,Z, tu, ^
zung blz 31. b4s,z sn clsn p,szictsntsn cts, 5sxu

ptlsgs ttomb,scbtil<on, 8. Viols, zum „ttobsnlvssl
2üricb. — ^a»erver,orgung vickbucb lLsmslncts ttot-

ztsttsn) Öttnvn unct >ViectereinctecIcon «te» Ilonrgrao
für clie dZuellwszze^nIeitun^ ^nm kezervoir, l.sngs cs. -

tìnkaut. bivtern unct Verlegen ctvr Vuhrölirsn, 68 ?vsnt.

75 mm bv,., bangs cs. 588 m. kritellsn «ter Avmsntron
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